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3. Bundesliga Damen Nord

TTC GW Fritzdorf : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Sonntag, 14.01.2024, 13:00 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg baut Siegesserie in 3. 
Bundesliga Damen Nord aus

Als Faustyna Stefanska ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 3.
Bundesliga Damen Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
0:6 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte vor 50 Zuschauern gerade den
TTC GW Fritzdorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TTC GW Fritzdorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Krießbach / Lamhardt beim 2:3
gegen Stefanska / Xu. Das Spiel verloren Krießbach / Lamhardt dennoch im 5. Satz. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stefanska / Xu mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Einen Zähler für die Gäste mussten Hoffmann / Reunert
danach bei der 1:3-Niederlage gegen Hud / Göbecke hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Partien standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. In toller Verfassung präsentierte sich Stephanie Hoffmann im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lisa Göbecke. Ohne
Satzgewinn für Hannah Krießbach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Veronika Hud.
Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Mara Lamhardt bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Jessika-Joyce Xu. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. 11:7, 6:11, 8:11, 12:10, 8:11 hieß es am Schluss, als Alina
Reunert und Faustyna Stefanska sich am Tisch gegenüber standen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 6:0.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2024 gegen
die DJK BW Annen, während der MTV Engelbostel-Schulenburg am 20.01.2024 gegen die Füchse
Berlin antritt.

 Statistik:
 TTC GW Fritzdorf

Doppel: Krießbach / Lamhardt 0:1, Hoffmann / Reunert 0:1 
Einzel: S. Hoffmann 0:1, H. Krießbach 0:1, M. Lamhardt 0:1, A. Reunert 0:1 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Stefanska / Xu 1:0, Hud / Göbecke 1:0 
Einzel: V. Hud 1:0, L. Göbecke 1:0, F. Stefanska 1:0, J. Xu 1:0


